AG römische Museen am Limes

Protokoll der Versammlung in Hanau / Steinheim am 05.05.2004

Teilnehmer: J. Birk; G. Ermischer; Ch. Flügel; H. Hefner; L. Hefner; S. Hengster; M. Kemkes; H. Kreß; J. Lindenthal; H. Lüdemann; M. Pausch; B. Pinsker; H. Richter; Th. Richter; R. Schweizer; B. Steidl; E. Weiß

TOP 1

Abstimmung über die Geschäftsordnung der Arbeitsgemeinschaft Römischer Museen am Limes in der auf der letzten Versammlung beratenen Fassung.

Die Geschäftsordnung wurde einstimmig angenommen unter Berücksichtigung einer Änderung in § 1.1 Mitglieder der AG können werden: Leiter bzw. Vertreter von Museen mit...

TOP 2

Wahl des Vorstandes

1. Vorsitzender Dr. Bernd Steidl 
- einstimmig

2. Stellv. Vorsitzender Dr. Martin Kemkes
- mit 8 zu 7 Stimmen

3. Schriftführer Dr. Gerhard Ermischer

- mit 11 zu 5 Stimmen

TOP 3

Bericht über die 3. Sitzung der Deutschen Limeskommission am 3.3.2004

Geschäftsführer der Kommission seit dem 01.01.04 Herr Dr. Thiel; hatte schon kommissarisch die Geschäfte geführt.

Sitz auf der Saalburg, vermutlich in der 2. Jahreshälfte in die ehemals Baatz`sche Wohnung. Dort steht das erste OG der Limeskommission zur Verfügung.

- Am 29.01. ist der Antrag in Paris eingegangen. Inoffizielle Rückmeldung: Antrag wurde akzeptiert.

Große Zuversicht, kurz referiert über die Entwicklung des Projektes: vom nationalen zum Internationalen Antrag (Öffnung des Hadrianswalles, Möglich durch den Einsatz de britischen Kollegen) 

Erwartetet Vorgehen: Die Kommissare/Gutachter kommen! Federführung werden die Landesämter übernehmen. Sie könnten sich auch bei den Kommunen und Bürgermeister melden.

Prognose: Die Anerkennung könnte nächstes Jahr komme, wenn alles reibungslos geht.

- Die für den Antrag zusammengetragenen Daten wie Photos, Pläne und Beschreibungen sind in einer Datenbank im Internet zugänglich für Fachkollegen. Die Umsetzung für einen öffentlichen Zugang hat die Limeskommission und Dr. Thiel übernommen.

- In Zukunft sollen die Anträge der Donauländer gefördert werden/ Hilfestellungen gegeben werden. 

- Es wurde gebeten, dass Konzeptionsvorschläge für Publikationen entwickelt werden.

Der Buchverlag Zabern soll als Partner gewonnen werden. Herr Thiel legt einen Plan vor. 

Steidl schlägt vor die 14 Bücher des ORL neu aufzulegen. Ein Partnerverlag muß dafür gewonnen werden.

- Die Beschilderung des Limes soll einheitlich sein. Deshalb soll an einem Katalog/Handbuch gearbeitet werden. Vorlage in der Oktobersitzung.

Vorschlag von Herrn Kemkes: In Anbetracht der zu erwartenden umfangreichen Vorlage könnte man doch für ein zeitnahes Handeln ein layout mit einer zentralen Kopfleiste festlegen

- Weiterer Vorschlag aus der Sitzung: Die Textmenge und Formulierungen wird von die Museen in die Hand genommen, um auch eine Qualitätssicherung zu haben. 

Ein Beispiel wie es nicht im Sinne der Archäologie sein, ist der geplanten „Limeserlebnispark bei Bleienfeld (LK Weißenburg)“ Er wird nach Kommerziellen Gesichtspunkten geplant und die Initiatoren rechnen mit 1,1 Mill. Besuchern jährlich und werben um Sponsoren. Der OB von Weißenburg handelt im positiven Sinne und hat vorgeschlagen, das die Deutsche Limeskommission als wichtiges Organisation für die öffentlichen Belange der Archäologie in der Anhörungskommission ein Stellungnahme abgeben soll/wird.

...

TOP 4.

Beratung über die Vorgehensweise bei der Auswertung des Fragebogens zur Doku des status quo der Museen am Limes.

· Der Fragebogen wurde von der Hälfte der Museen zurückgeschickt.

· Mit der Auswertung betraut sind Herr Flügel und Frau Hengster

TOP 5

Sonstiges.

1) Frage: Was könnt die AG im Rahmen „2005 Baden-Württemberg – Römerjahr“ und eventuell „ Limes Anerkennung als Weltkulturerbe“ beitragen?

Die ist auch als Chance zu Verstehen, dass die AG sich selbst präsentiert:

Spontane Vorschläge:

- Sammeln der Aktivitäten und über die AG präsentieren.

- Kooperation mit der Deutschen Limes Straße.

- Römerfest 

- Aktivitäten entlang des Limes organisieren: Etwa Junkelmann und seine Truppe von Museum zu Museum! Oder einfach sportliche Aktivitäten entlang des Limes (Limes(strecken) in Bewegung)

- Der Vorschlag „Fachtagung“ wurde weiter erörtert: Besser nicht in Baden-Württemberg und dann auch Europaweit ausgeschrieben. Dies könnte noch durch eine Messe sowie Aktionstag oder Festival ergänzt werden.

2) Herr Flügel schlägt vor, dass nach dem Vorbild der Arbeitsgemeinschaft Archäologie im Museum auch die Protokolle der Arbeitsgemeinschaft der römischen Museen am Limes zukünftig als Information im Netz abzurufen sein sollen. Er will sich auch um die Umsetzung kümmern.

3) Das Geographische Institut der Universität Würzburg – Kulturgeographie währe bereit auf eigene Kosten auf einer guten Grundlage eine Limeskarte zu erstellen. Kartenausschnitte mit Kommentar können Gebühr abgerufen werden. Interessenten der Limeskarte sollten sich dann direkt mit Herrn Wilfried Weber in Verbindung setzten. Die Telefonnummer lautet: 0931/ 888 5558. 

4) Die nächste Sitzung findet am 20.10.04 in Großkrotzenburg statt.

Für das Protokoll

Sabine Hengster M.A.

